
Herr Schmidli, was kennzeichnet 
Ihren Betrieb?
Die HAUPT AG ist ein Familienunter-
nehmen der 3. Generation mit über 
90 Jahren Erfahrung im Holzbau. Sie 
beschäftigt zurzeit rund 70 Mitarbei-
tende, wovon die eine Hälfte im Holz- 
und Holzsystembau und die andere 
im Fensterbau tätig ist. Über die Jah-
re haben wir uns eine grosse Kom-
petenz in der Rekonstruktion von hi-
storischen Fenstern angeeignet, was 
uns zu interessanten Aufträgen bei 
der Renovation denkmalgeschützter 
Bauobjekte, wie repräsentativer Rats- 
und Schulhäuser, Hotels etc. verhilft.

Weshalb haben Sie sich für eine
KÜNDIG Maschine entschieden?
Historische Fenster unterscheiden 
sich von modernen, industriell ge-
fertigten Fenstern durch das Fehlen 
von Sichtfugen. Sie werden erst 
geschliffen, wenn alle Friesen und 
Sprossen bereits verleimt sind. Die 
klassische Bauweise bedingt eine 
Schleifmaschine mit extra grosser 
Arbeitsbreite und gleichzeitig ei-
nen absolut sorgfältigen Schliff, der 

schonend auf die Sprossen einwirkt. 
Die Diagonaltechnik von KÜNDIG 
erfüllt diese hohen Ansprüche.

Wie sind Ihre Erfahrungen
mit den neuen Maschinen?
Die Schleifqualität ist besser als dies 
mit manuellem Schleifen möglich ist. 
Die Spezialbreite ist von grossem 
Nutzen; dadurch sind wir heute er-
heblich produktiver als mit der alten 
Maschine.

KÜNDIG-Schleifmaschinen im
Arbeitseinsatz in der Region Luzern

				         Hofstrasse 95			         Tel   043 477 30 01
www.kuendig.ch 		       CH-8620 Wetzikon		        Fax  043 477 30 09

Franz Schmidli (links), 
Abteilungsleiter Fensterbau,
und Daniel Stöckli (rechts), 
Produktionsleiter, mit einem 
historischen Fenster vor der 
KÜNDIG Brilliant-2 V-max 1600mm 
Breitband-Schleifmaschine

Fordern Sie unverbindlich unsere Dokumentationen zum Breitband- und zum Diagonal-Schleifen an
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